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SG Gronau Abt. Gymnastik: Heringses-
sen heute, 19 Uhr, DGH (keine Gymnas-
tik) Geschirr mitbringen. Freie Plätze bei
Stepp-Kursen (montags und donners-
tags). Anmeldung in den Übungsstun-
den oder bei Gisela Franke, Tel. 39507.
Landfrauen Fehlheim: Heute, Mitt-
woch, 19.30 Uhr, Treffen im Raum über
der Verwaltungsstelle.
FC 07: Heringsessen heute ab 17 Uhr im
Vereinsheim.
VdK Bensheim/Schönberg: Frauen-
treff heute, 15 Uhr, Cafeteria Hospital, Ro-
densteinstraße 94. Neumitglieder will-
kommen.
DRK-Gymnastik DRK-Unterkunft:
Treffen heute bereits um 14.30 Uhr zum
Heringsessen.
IAV/IG Fastnacht: Alle Mitwirkenden
und Helfer der IAV-Fastnacht am 12./13.2.
treffen sich heute, 19 Uhr, zum abschlie-
ßenden Heringsessen in der Feuerwache
Auerbach.
Eisenbahnfreunde: Jeden Donnerstag,
19 Uhr, Clubabend, Fabrikstraße 23, auch
Besichtigung des Museums.  Gäste will-
kommen.
Jahrgang 1937/38 Auerbach/Hoch-
städten: Treffen am 18.2., 18 Uhr, „Win-
zerstube“ (Kaltwasser).
Arbeiterwohlfahrt e.V. Ortsverein
Bensheim: Donnerstag (18.), 10-13 Uhr,
Rentenberatung in den Räumen der Bar-
mer-GEK, Beauner Platz. Zur besseren
Planung bitte unter Tel. 38305, Klaus
Draudt, oder 06206/79360, Wolfgang
Zeißner, anmelden.
TSV 60 + Auerbach: Donnerstag (18.),
8.45 Uhr, Treffen der Teilnehmer an der
Börsenfahrt am Bahnhof Auerbach. Bitte
Lichtbildausweis nicht vergessen. Info
bei Annita Borger, Tel. 76515.
Verein für Volksgesundheit Bens-
heim: Vortrag „Die Gesundheitskoopera-
tion Immunkraftwerk stellt sich vor“,
Donnerstag (18.), 19.30 Uhr, Generatio-
nentreff Bensheim.
FWG Zell: Donnerstag (18.), 20 Uhr, Frak-
tionssitzung im RGZV-Vereinsheim.
Obst- und Gartenbauverein Bens-
heim: Freitag (19.), 19 Uhr, theoretischer
Schneidkurs bei Feuerwehr Zell. Ob der
für Samstag (20.), 14 Uhr, vorgesehene
praktische Schneidkurs stattfindet, wird
am Freitag bekanntgegeben.
Freundeskreis Gronau – Pfaffen-
heim: Jahreshauptversammlung mit
Vorstandswahlen, Freitag (19.), 20 Uhr,
Clubraum der FFW Gronau.
Jahrgang 1946/47 Volksschulen
Bensheim-Auerbach und Hochstäd-
ten: Treffen Samstag (20.), 15 Uhr, am
Bürgerhaus Kronepark in Auerbach.
Wanderung über das Mühlbächel –Altar-
berg – Fürstenlager in das Restaurant
Kaltwasser in Auerbach, Einkehr gegen
17 Uhr, Gäste willkommen.
SKG Zell Wandern: Sonntag (21.), 13
Uhr, Treffen am DGH Zell  mit Pkw zur
Wanderung. Bei Fragen bitte Tel. 2974
anrufen.
J.W.: Die Wanderer treffen sich am
Sonntag (21.), 10 Uhr, am Plus-Parkplatz
zur etwa 5 Stunden dauernden Tagestour
mit Abschlusseinkehr.
Selbsthilfegruppe Borreliose und
Co.-Infektionen Bergstraße: Treffen
am 22.2., ab 19 Uhr, Caritashaus Heppen-
heim, Untergeschoss. Themen: Entgif-
tung und Entsäuerung.
DJK-SSG Bensheim Abt. Shotokan
Karate Do: Jahreshauptversammlung
am 26.2., 19.30 Uhr, Speisehaus Büttner.
Tagesordnung u. a. Berichte und Wah-
len. Anträge sind bis zum 19.2. an Abtei-
lungsleiter Christian Peter, Königsberger
Straße 8, Bensheim, zu richten.
Wanderfreunde Bensheim: Wanderer-
ehrung am Sonntag (28.), Treffpunkt
13.30 Uhr Marktplatz, Abschluss in Hep-
penheim, „Kupferkessel“. Gäste willkom-
men.
Oldtimer-Treff: Stammtisch jeden 2.
Donnerstag im Monat, 18.30 Uhr, im Res-
taurant Nobile in Bensheim. Info: Tel.
79343

VEREINSSPIEGEL

Der heutigen Ausgabe (ohne Post-
vertriebsstücke) liegt ein Pro-
spekt folgender Firma bei:
SEGMÜLLER, Weiterstadt, Im Rödling 2.

BEILAGENHINWEIS

Liederkranz Bensheim: Jahreshauptversammlung zieht Bilanz und schmiedet Pläne für 2010

Neue Impulse durch die beiden Chorleiter
BENSHEIM. Die Mitglieder des ge-
mischten Chor Liederkranz Bens-
heim trafen sich zu ihrer Jahres-
hauptversammlung im Haus am
Markt. Nach der Begrüßung durch
Vorsitzende Helga Regenbrecht ge-
dachte man in einer Schweigeminu-
te der Verstorbenen.

Es folgte die Verlesung des Ergeb-
nisprotokolls der Mitgliederver-
sammlung von 2009 durch die
Schriftführerin Maria Kellermann.

Im anschließenden Geschäftsbe-
richt ging die Vorsitzende auf die Ak-
tivitäten des vergangenen Jahres ein.
Zu diesen zählten der Auftritt beim
Maifest des Sängerkranzes Zwingen-

berg sowie im Juni ein Intensivchor-
probentag zur Vorbereitung auf das
anstehende Konzert.

Im Juli folgte zunächst der Auftritt
zusammen mit den beiden anderen
Chören des Chorleiters Friedemann
Stihler zu dessen Silberhochzeit und
eine Woche später das Konzert in der
Kirche der Stephanusgemeinde vor
voll besetzten Rängen. Nach den
Sommerferien war der Chor im Cari-
tasheim zu Gast. Die Herbstwande-
rung führte unter fachkundiger Lei-
tung auf den Höhenweg mit herrli-
chem Blick auf Bensheim. Zum Jah-
resabschluss traf man sich zur Ad-
ventsfeier im Kronepark.

Ein Dank ging an das Chorleiter-
duo Friedemann und Richard Stih-
ler, die durch ihren Aufbau der Pro-
ben dem Chor neue Impulse geben
konnten. Dies stellten beide auch in
ihrem Chorleiterbericht fest. Sie sind
bereit, ihre Arbeit auf diesem Weg
weiterzuführen.

Es folgte der Bericht der Rechne-
rin Gisela Günther. Die Kassenprü-
fer konnten ihr eine einwandfreie
Buchführung bestätigen und bean-
tragten die Entlastung des gesamten
Vorstandes, welche einstimmig er-
teilt wurde.

Ein Überblick über die Termine
2010 schloss sich an. Hervorgeho-

ben wurde, dass auch 2010 ein Kon-
zert stattfinden soll, und zwar am 24.
Juli in der Kirche der Stephanusge-
meinde.

Um geplante Ziele verwirklichen
zu können, wünschen sich die Ver-
antwortlichen weiterhin einen regel-
mäßigen Besuch der Chorproben,
die jeden Montag, von 20 bis 21.30
Uhr, im Haus am Markt stattfinden.
Interessenten können gerne zu die-
sem Termin vorbeischauen, um sich
zu informieren, teilt der Verein mit.

Mit dem Lied „Melodie meines
Lebens“ von Manfred Bühler wurde
die Jahreshauptversammlung been-
det. zg

Kräppelkaffee im Caritasheim. BILD: OH

Schön war’s: Mit Aschermittwoch endet heute die Fastnacht
BENSHEIM. Die letzten Tage und Wochen waren
turbulent und ausgelassen – wie auf unserem
Bild die „Tanzzwerge“ bei der Prunksitzung der
Interessengemeinschaft Auerbacher Vereine im
Bürgerhaus Kronepark. Heute heißt es Abschied
nehmen vom närrischen Treiben. Der Ascher-

mittwoch läutet traditionell die Fastenzeit ein.
In der Bibel wird der „fleischlich“ gesinnte dem
geistlich gesinnten Menschen entgegengestellt.
Der auch symbolisch durch Fasten vollzogene
Abschied vom Fleisch in der Fastenzeit soll hel-
fen, sich auf das geistliche Leben und somit auf

Gott zu besinnen. Die Bezeichnung Aschermitt-
woch kommt von dem Brauch, in der Heiligen
Messe am Aschermittwoch die Asche vom Ver-
brennen der Palmzweige des Vorjahres zu seg-
nen und die Gläubigen mit einem Kreuz aus die-
ser Asche zu bezeichnen. BILD: FUNCK

Scholl-Schule: „SchuB“-Klassen erhalten interessante Einblicke in Welt des Rundfunks

Hinter Tatort-Kulissen geschaut
Weiter führte der Rundgang

durch die Werkstätten des Hessi-
schen Rundfunks, in denen unter
anderem Kulissen für die ARD-Kri-
mi-Serie „Tatort“ hergestellt wer-
den. Auch der Einblick in das Fern-
sehstudio war für die Jugendlichen
beeindruckend und gab Anstoß für
viele Fragen.

Dass Hauptschüler keineswegs
durch schlechtes Verhalten auffal-
len, sondern im Gegenteil oft sehr
positiv und ehrlich ihre Interessen
und Meinungen kundtun, erfreute
auch Radiomoderator Martin Här-
tel, den die Schüler persönlich ken-
nenlernen konnten.

Eine interessante „pädagogische
Wette“ rundete den Besuch der bei-
den SchuB-Klassen in Frankfurt ab:

Der Moderator von YOU FM bie-
tet den Scholl-Schülern an, eine hal-
be Stunde lang in seiner Show die
Musik auszuwählen, wenn es allen 8.

SchuB-Schülern bis zu den Som-
merferien gelingt, in einem Test oder
in einer Arbeit die Note „sehr gut“ zu
erlangen. Als eigenen Wetteinsatz

BENSHEIM. Einen interessanten Ein-
blick in die Welt des Radios und
Fernsehens erhielten Schülerinnen
und Schüler der 8. SchuB-Klassen
der Geschwister-Scholl-Schule. Statt
Unterricht im Klassensaal nahm
man an diesem Tag im Funkhaus des
Hessischen Rundfunks an einer „ju-
gendfreundlichen Führung“ teil.

Die Führung gab den Scholl-
Schülern die Gelegenheit, Fragen zu
stellen und sich über die beruflichen
Möglichkeiten und Qualifikationen
beim Hessischen Rundfunk zu infor-
mieren.

Zunächst besuchten die Klassen
den Radiosender YOU FM. Dort er-
fuhren die Schülerinnen und Schü-
ler interessante Eindrücke über die
Planung und Durchführung einer
Radiosendung. Da die Scholl-Schü-
ler im Unterricht gerade das Thema
Radio behandeln, war das Interesse
natürlich deutlich spürbar.

boten die beiden Klassen ihre Mithil-
fe für ein soziales Schulprojekt an.

Dennoch sind sich die Schüler ei-
nig: „Wir schaffen das!“ zg

Einblicke in die Welt des Radios und Fernsehens erhielten Schüler der 8. SchuB-
Klassen der Geschwister-Scholl-Schule beim Hessischen Rundfunk.  BILD: OH

sogar eine eigens angefertigte Tages-
zeitung –, einer aufwendigen Aus-
stattung und originellen Kostümie-
rung des magischen Lehrpersonals
ließen die Erzieher und Eltern unter
der Regie von Doris Balzhäuser die
Magie und Poesie der Vorlage leben-
dig werden.

Haus Hufflepuff durfte sich am
Ende über den mit Süßigkeiten ge-
füllten Hauspokal freuen und alle
Kinder gingen – oder flogen? – glück-
lich mit selbst gefertigten magischen
Gegenständen nach Hause. zg

dem Programm, wie die Kinderta-
gesstätte mitteilt.

Wie in den Romanen wurden die
Kinder von einem sprechenden Hut
in die Häuser eingewiesen, sammel-
ten Punkte für ihr Haus, staffierten
sich in der „Winkelgasse“ mit Besen,
Eulen, Zauberbüchern, aber auch
Kotzpastillen und Komakeksen aus
und erlebten einen ereignis- und ab-
wechslungsreichen Tag. Nach wo-
chenlanger arbeitsreicher Vorberei-
tung, mit tausend liebevollen Details
– es gab Eulenpost für jedes Kind und

Rosenmontag: In der Jakob-Löhr-Straße „Harry-Potter-Fest“

Städtischer Kinderhort als Ort der Magie
BENSHEIM. Am Rosenmontag luden
Erzieherinnen und Erzieher des
städtischen Kinderhortes in der Ja-
kob-Löhr-Straße die Grundschul-
kinder zu einem etwas anderen
„Schultag“ ein.

Statt Mathe und Deutsch standen
im Zauberinternat Hogwarths bei ei-
nem großen „Harry-Potter-Fest“
Wahrsagen, Verwandlung, Flugun-
terricht bei Madame Hooch, Vertei-
digung gegen die dunklen Künste bei
Professor Snape und natürlich Quid-
ditchtraining und vieles mehr auf

Caritasheim: Kräppelkaffee mit närrischem Programm

Gelacht, gesungen,
geschunkelt und getanzt
BENSHEIM. Kinder von Traurigkeit
sind die im Caritasheim St. Elisabeth
lebenden Seniorinnen und Senioren
ganz sicher nicht – und genau das
haben sie beim traditionellen Kräp-
pelkaffee am Altweiberdonnerstag
wieder einmal unter Beweis gestellt,
wie das Heim mitteilt.

Im geschmückten Saal
Im liebevoll bunt geschmückten
Saal und seinen Nebenräumen wur-
de nach der offiziellen Begrüßung

Bewohnerinnen, Ehrenamtliche,
Mitarbeiterinnen, ein Vertreter der
Seelsorge im Haus und Gäste von
außerhalb sorgten mit ihren Auftrit-
ten für einen bunten Strauß der un-
terschiedlichsten Darbietungen.

Marlies Draudt, Karin Fisser,
Christiane Siegl, Johanna Bern-
schneider und Frau Wirrer unter-
hielten die Gäste mit treffend zu-
sammengestellten Vorträgen; Pasto-
ralreferent Hans-Peter Kohl unter-
malte seinen Vortrag noch dazu mit
musikalischen Einlagen.

Beate Zehrbach, die einen orien-
talischen Schleiertanz darbot, wurde
vom Publikum ebenso wenig ohne
Zugabe aus dem Saal entlassen, wie
die Kindertanztruppe der Kolpingfa-
milie, die mit ihrer Darbietung
manch einen Zuschauer zum Mit-
machen animierte.

Ständchen für Ernst Müller
Eine ganz besondere Überraschung
wartete auf Ernst Müller – ein Ge-
burtstagsständchen aus gut und ger-
ne einhundert Kehlen, das er gerne
entgegennahm, wie es im Bericht
heißt. So verbrachten die Bewohne-
rinnen, Bewohner und die Gäste der
Tagespflege gemeinsam mit den
zahlreichen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern des Hauses einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag, der
erst kurz vor dem Abendessen sein
Ende fand. zg

durch Heimleiter Hans-Peter Kneip
bei Kaffee, Kräppeln und dem einen
oder anderen Gläschen Wein zuge-
hört, gelacht, gesungen, geschunkelt
und getanzt.

Die mitreißende Musik dazu kam
– wie schon in den Jahren davor –
von Klaus Will, der auch die Anmo-
deration der zahlreichen Aktiven
übernahm.

AUERBACH. Am 23. Februar (Diens-
tag) treffen sich die evangelischen
und katholischen Frauen aus Auer-
bach zur Vorbereitung des Weltge-
betstages im Pfarrzentrum von Hei-
lig Kreuz in der Weserstraße. Beginn:
19.30 Uhr.

In diesem Jahr steht Kamerun,
das auch „Afrika im Kleinen“ ge-
nannt wird, im Mittelpunkt. Neben
einer Landesinformation werden an
diesem Abend die Texte und Lieder
des Gottesdienstes vorgestellt und
eingeübt.

Am Weltgebetstag selbst, am Frei-
tag, dem 5. März, findet der Gottes-
dienst um 19 Uhr im evangelischen
Gemeindezentrum in der Bachgasse
statt. Zu beiden Veranstaltungen
wird herzlich eingeladen. zg

Auerbach

Weltgebetstag
wird vorbereitet

Clubabend bei TCA
AUERBACH. Zum zweiten Clubabend
am Freitag (19.) im Clubhaus des TC
Auerbach lädt der Vorstand die Mit-
glieder ein. Es wird ein Heringsessen
geben. Wer teilnehmen möchte,
melde sich bitte per E-Mail beim
Vorstand an. zg

BENSHEIM. Das Thema eines Vor-
trags am Donnerstag (18.), 19.30
Uhr, im Generationentreff Bens-
heim lautet „Die Gesundheitsko-
operation Immunkraftwerk stellt
sich vor“. Veranstalter ist der Verein
für Volksgesundheit Bensheim, der
Eintritt ist frei.

„Das Immunkraftwerk verzahnt
folgende Bereiche miteinander: Ent-
säuern, entgiften, entschlacken, ver-
schiedene Formen mentaler Bera-
tung und Therapie, energetische
Optimierung des Trinkwassers und
die heilenergetische Alltagsunter-
stützung für Senioren und deren An-
gehörige“, wie es in der Ankündi-
gung heißt.

Die jeweiligen Themenbausteine
werden in Vorträgen vorgestellt – da-
bei werden auch die Zuhörer aktiv
eingebunden. In den dazwischen
liegenden Pausen und im Anschluss
an den letzten Vortrag gibt es ausrei-
chend Raum für informative Ge-
spräche mit den Mitgliedern von
„Immunkraftwerk“. zg

Verein für Volksgesundheit

„Immunkraftwerk“
stellt sich vor


